
Monatsmagazin für Dudweiler
Herrensohr, Jägersfreude

und Scheidt

November 2023

Brotmanufaktur Kleinbauer 
ausgezeichnet (Seite 5)



Die richtige Telefonnummer 
für Ihre Anzeige 0 68 97 / 97 27 50 



3Vor Ort in Dudweiler – November 2023

Es tut sich was im Dudweiler Wiesental 
Neuer Schwarznasen-Schafbock aus Bayern soll dort künftig für Nachwuchs sorgen 

Vor seiner Reise ins Saarland hat „Winnie“, wie er hier
schon liebevoll genannt wird im bayrischen Tittmoning
einige Jahre für gesunde Lämmer gesorgt. Er kommt näm-
lich von einem der erfahrensten Schwarznasenschaf-Hal-
ter in Deutschland hierher. „Dr. Martin Aigner züchtet die
Schweizer Bergschafe seit fast 30 Jahren und legt von
Anfang an viel Wert auf deren Gesundheit.“, erläutert Dr.
Doris Kiefer. „Wir hatten die Entscheidung getroffen,
einen älteren Zuchtbock herzuholen, der eigentlich zeit-
nah ausgemustert werden würde und hier bei uns in der
kleinen Schafsherde noch einen guten Lebensabend
haben kann. Außerdem sollte er vom Wesen her zu unse-
rem Projekt und genetisch zu den weiblichen Tieren pas-
sen. Und Martin hatte da genau das richtige Tier für uns.“,
erläutert die Biologin. Sie ist Mitglied in der von Dr. Aig-
ner mit gegründeten bundesweit tätigen „Arbeitsgemein-
schaft Walliser Schwarznasenschafe“, die sich für den
Erhalt und die gesunde typvolle Zucht der Rasse einsetzt.
Seit Kurzem ist die Dudweiler Schwarznasenzucht auch
im Herdbuch des saarländischen Schaf- und Ziegenzucht-
verbandes eingetragen. !

(red) Die Schwarznasenschafe im Wiesental in Dudwei-
ler kennt dort mittlerweile wohl wortwörtlich fast jedes
Kind. Sie sind, seit sie ihre Arbeit als Landschaftspfleger
im renaturierten Sulzbachtal aufgenommen haben, zu
echten Publikumslieblingen geworden. Und wenn alles
nach Plan läuft, kann es dort im nächsten Frühjahr eine
Überraschung geben. Dann sollen nämlich, wenn es
nach Gerd und Tochter Dr. Doris Kiefer geht, Lämmer bei
den Schwarznasen kommen. Die Weichen dazu wurden
jetzt gestellt.
Fast zwei Jahre hat es gedauert, jetzt ist er da: „Dalwhin-
nie“, ein erprobter, sechseinhalbjähriger Zuchtwidder der
Rasse „Walliser Schwarznasenschafe“, ist im Wiesental in
Dudweiler angekommen. Den Transport hat kein gerin-
gerer als Bezirksbürgermeister Ralf-Peter Fritz übernom-
men: „Ich war gerade im wunderschönen Chiemgau in
Urlaub, da kam eine Nachricht von Dr. Doris Kiefer, dass
ein wundervoller und vor allem sehr menschenfreundli-
cher Zuchtbock fürs Wiesental gefunden wurde.“ Was
eigentlich nur als Info gedacht war, wurde jetzt zum Pro-
jekt, denn das Tier befand sich zu dem Zeitpunkt gerade
mal 50 km vom Urlaubsort von Fritz entfernt. Und dieser
ließ es sich nicht nehmen, das Tier eigenhändig aus Bay-
ern mit ins Saarland zu bringen. 

Mittlerweile ist das Tier ganz und gar im Wiesental ange-
kommen und in die Herde integriert. Mit seinen großen
kantigen, markanten Hörnern ist er eine imposante
Erscheinung. Und zuchterfahren ist er auch. Nun wird
sich zeigen, ob er mit den bereits hier lebenden fünf
weiblichen Schwarznasenschafen für Nachwuchs im
nächsten Frühjahr sorgen wird. 

„Schön wäre es schon“, sagt Gerd Kiefer, erster Vorsitzen-
der der Schäfchenfreunde Wiesental Dudweiler e.V., der
sich sichtlich über die Ankunft des Zuchttiers im Saarland
freut. „Wenn kleinen Lämmer miteinander spielen und
über die Wiesen toben, ist das schon ein besonders schö-
nes Schauspiel. Und ein Schaf heranwachsen zu sehen,
ist etwas, was heute doch kaum ein Kind mehr miterlebt“
erläutert er weiter. 

Dudo im Internet: www.artntec.de/dudo
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CDU Sulzbach im Austausch
mit der örtlichen Polizei

v.l.n.r.: Alexander Szliska, Medine Akan, Markus Müller,
Kristina Gantner, Petra v. Ehren-Hiry, Mark Heylmann

(red) Vertreter der CDU Sulzbach trafen sich mit dem Lei-
ter der Polizeiinspektion Sulzbach, Herrn Markus Müller
zum Austausch und Informationsgespräch in den Räum-
lichkeiten der Polizeiinspektion in der Gärtnerstraße.
Neben einem Rundgang durch die Dienststelle erläuterte
Herr Müller die Rahmendaten der Polizeiinspektion
sowie die aktuellen Herausforderungen in der Krimina-
litätsbekämpfung, die Gegenstand des anschließenden
Austauschs waren.
„Wir sind sehr dankbar für den Dienst der Polizei in unse-
rer Stadt. Uns ist es wichtig, die Rahmenbedingungen zu
kennen, mit denen die Polizei arbeiten muss und wo
besonderer Handlungsbedarf besteht. Die Sicherheitspart-
nerschaft zwischen Stadt und Land hilft in vielen The-
men bei der Zusammenarbeit von Polizei und Ord-
nungsamt. Diese Kooperation wollen wir weiter stärken
und uns für Verbesserungen einsetzen. Wir sehen aktuell
aber auch - insbesondere im Umfeld der Sulzbachtal-
straße - Problemlagen, bei denen auch Polizei und Ord-
nungsamt an ihre Grenzen stoßen. Hier müssen wir poli-
tisch wie gesellschaftlich einen Weg finden, das
Sicherheitsgefühl der Bevölkerung nachhaltig zu stärken.
Sicherheit und Ordnung werden bei der CDU auch in
Zukunft an vorderster Stelle stehen“ erklärt Alexander
Szliska, Ortsvorsitzender der CDU Sulzbach-Mitte.
Die CDU Sulzbach dankt Herrn Müller für das informati-
ve Gespräch und den konstruktiven und offenen Aus-
tausch. !
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14 mal Gold und 2 mal Silber – eine beeindruckende 
Erfolgsbilanz für die Brotmanufaktur Kleinbauer

(red) Zum Tag des Handwerks am 14. September 2023
haben die diesjährigen Qualitätskontrollen für Backwa-
ren, die das deutsche Brotinstitut durchführt, stattgefun-
den. Durch die Erfolge in den vergangen Jahren war die
Hoffnung berechtigt, dass auch in diesem Jahr eine oder
mehrere Produkte der Brotmanufaktur ausgezeichnet
werden. Doch
die Überra-
schung und die
anschließende
Freude waren
riesengroß, als
es am Ende vier-
zehn goldene
und zwei silber-
ne Auszeich-
nungen wur-
den. 
"Der Erfolg bei
der diesjährigen
Kontrolle unse-
rer Backwaren
ist eine Bestäti-
gung für unsere
Arbeit, die
durch die Liebe
zum Handwerk

und die Leidenschaft für das Lebensmittel Brot geprägt
ist."  so Hans-Jörg Kleinbauer zum überragenden Ergeb-
nis. Einen besonderen Dank richtet Herr Kleinbauer in
diesem Zusammenhang auch an seine Kundinnen und
Kunden für ihre Treue und Verbundenheit zur Brotma-
nufaktur auch in schwierigen Zeiten und trotz der stei-
genden Inflation.
Herr Kleinbauer verspricht der Kundschaft auch weiter-
hin alle Backwaren und Brotsorten ausschließlich mit
eigenen bestehenden oder neuen Rezepturen zu backen.
Ausgesuchte natürliche Zutaten, selbsthergestellter Sauer-
teig mit langer Gehzeit und ausreichend Zeit im Stein-
backofen garantieren die gewohnte Qualität und den
besonderen Geschmack. 
Auch die Themen Lebensmittelverschwendung und
Nachhaltigkeit sind für die Brotmanufaktur Kleinbauer
wichtig. "Brot und Backwaren, die am Abend übrigblei-
ben, spenden
wir an die
Tafeln in Saar-
brücken und
Dudweiler
sowie das Dro-
genhilfezen-
trum in Saar-
brücken. In der
Backstube und
den Standorten
werden Rohstof-
fe und Produkte
von regionalen
Lieferanten
bezogen und im
Café ist der
"Mehrweg to Go
Becher" längst
standard".      !

FDP Ortsverband Dudweiler
wählt neue Ortsvorsitzende
(red) Am Donnerstagabend, dem 05. Oktober, hat die
Jahreshauptversammlung eine neue Ortsvorsitzende
ernannt: Annabelle Lintz-Sonntag. Frau Lintz-Sonntag
(33)  ist seit 2015 stellvertretende Ortsvorsitzende der
FDP Dudweiler. Sie arbeitet als Grundschullehrerin und
ist seit 2009 Mitglied der FDP.

„Ich danke den Mitgliedern für ihr Vertrauen. Gerade jetzt
im Hinblick auf die anstehende Kommunalwahl gibt es
viel zu tun. In Dudweiler wurde in dieser Wahlperiode

vieles angestoßen und angefangen. Jetzt gilt es, die ver-
sprochenen Vorhaben anzugehen und umzusetzen. Als
wichtigste Projekte sind hier die Neugestaltung der
Fußgängerzone und die Rathausblock-Bebauung zu nen-
nen. Ich werde mich weiter dafür einsetzen, dass die gut-
en Ideen, die es in Dudweiler gibt, ernst genommen wer-
den.“

Als stellvertretender Vorsitzender verbleibt weiterhin
Herr Henning Michel. Das Amt des Schatzmeisters führt
Herr Erik Schrader fort. Die Schriftführung übernimmt
zukünftig Frau Dr. Elena Belenkaja. Prof. Dr. Christoph
Hartmann und Gerd Kiefer unterstützen den Ortsvorstand
als Beisitzer. !
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Tsiro M. aus Madagaskar sagte, „dass sie sich für Deutsch-
land entscheiden habe, da sie glaubt hier eine bessere
Zukunft zu haben, als in ihrer Heimat und eine gute Aus-
bildung bekommen wird.“ Auch die anderen erklärten,
dass sie sich für dieses Land entschieden haben, weil
Deutschland ein Land sei in dem Menschen aus anderen
Ländern willkommen seien." Michou G. erklärte, dass
"sie schon seit ihrer Kindheit den Wunsch habe den Pfle-
geberuf zu lernen, es hierzu aber keine Ausbildung in
ihrem Heimatland gäbe." Für Philosoia A. steht die Praxi-
sorientierung der Ausbildung im Vordergrund. Für ihn
ein wesentlicher Grund im Saarland seine Ausbildung zu
machen.  

Die Auszubildenden werden jetzt im Oktober mit ihrer
Ausbildung an der SHG Bildung in Burbach beginnen
und einige werden noch an einem VHS-Deutschsprach-
kurs in Saarbrücken teilnehmen. Hierzu hat das eine DRK
eigens eine Lerngruppe und Lenkungsgruppe eingerich-
tet, das aus einem interdisziplinären Team besteht, in
dem Pädagogen, Sprachmittler, Praxisanleiter und Pflege-
fachkräfte mit arbeiten. Dabei geht es im Wesentlichen
um die kontinuierliche Begleitung der Auszubildenden.
Damit bleiben die Verantwortlichen mit den Auszubil-
denden regelmäßig im Gespräch. Im Mittelpunkt stehen
selbstverständlich die Ausbildungsinhalte in den ersten
Monaten der Ausbildung. Gleichermaßen geht es um
Unterstützung beim Lernen, um Sprach- und Kommuni-
kationsförderung sowie um die Integrationsförderung –
in der Wohngruppe, in der Lerngruppe, im Team der
Pflegeeinrichtung und in der Schule. 

„Wir werden alles tun, damit unsere Auszubildenden jeg-
liche Unterstützung bekommen, um ihr Ausbildungsziel
zu erreichen." Die ersten Prüfungen sind bereits in 6
Wochen. Die Sprachprüfung zum Erwerb des B 2 Sprach-
zertifikates bei der VHS Saarbrücken wird im Februar
2024 sein. Eine große Herausforderung für die jungen
Menschen.   !

Vertreterinnen des DRK-Sozialzentrums Dudweiler
begrüßen die 9 Auszubildenden - dabei 5 Personen aus
Madagaskar.

(red) Neun neue Pflegekräfte und – assistenten aus unter-
schiedlichen Ländern, darunter erstmals fünf aus Mada-
gaskar, durfte das Team des Sozialzentrums herzlich
begrüßen. Die jungen Erwachsenen, im Alter zwischen
22 und 28 Jahren, sind die ersten Teilnehmer einer
Rekrutierungsmaßnahme, die die gemeinnützige DRK-
Trägergesellschaft für soziale Einrichtung mbh für das
Sozialzentrum durchgeführt hat. Sandra Strassel, verant-
wortliche Pflegefachkraft und Mike Müller, Geschäftsfüh-
rer, sowie weitere Vertreterinnen nahmen die neuen Kol-
leginnen am Hauptbahnhof Saarbrücken in Empfang und
sind mit ihnen nach Dudweiler gefahren, um sie dort mit
den anderen Auszubildenden zu begrüßen. In einer Ken-
nenlernrunde brachte Sandra Strassel ihre Freude zum
Ausdruck, dass die lange Reise von Madagaskar nach
Saarbrücken so gut geglückt ist und dass sie sich für Dud-
weiler und den Pflegeberuf entschieden haben. Ingrid
Erbelding, Integrationsbeauftragte, hob besonders hervor,
dass die jungen Madegassen bereits in ihrem Heimatland
besonders gute Deutschkenntnisse erworben haben auf
dem Sprachniveau B 1 oder sogar B 2.

DRK Sozialzentrum in Dudweiler begrüßt Auszubildende aus
Madagaskar – eine große Herausforderung.
Neun neue Pflegekräfte und Pflegeassistenten werden zukünftig das Team in der Pflegeeinrichtung an
der Theodor-Storm-Straße unterstützen

(red) Der Verkehrsverein Dudweiler e.V. veranstaltet am
16. November 2023 ab 19.00 Uhr (Einlass ab 18.00 Uhr)
das traditionelle Dudweiler Primeurfest. 
Wie immer wird die Veranstaltung bestens umrahmt:
Dem Motto des Abends entsprechend gibt es natürlich
Chansons, Käse und Wein. 
Begrüßen darf der Verkehrsverein e. V. unter anderem
seine Freunde aus St. Avold. Darüber freut sich der Verein
ganz besonders, da die Partnerschaft nächstes Jahr bereits
60-jähriges Jubiläum feiert.
Eine Besonderheit: Der VVD freut sich, an diesem Abend
auch das neue Kinderprinzenpaar des DCC, André I. und
Josefine I., vor Ort zu haben. Das Prinzenpaar der Session

VVD lädt herzlich ein: Primeurfest am 16. November 2023 im
Bürgerhaus Dudweiler

2023/2024 wird die Gäste des Primeurfestes zusammen
mit dem VVD begrüßen. 
Karten gibt es für 10 Euro bei Mode & Café Exklusiv
Second Hand Martina Scheller in der Saarbrücker Straße
271 in Dudweiler. In dem Eintrittspreis enthalten ist ein
Glas des neuen Primeurs sowie die kulinarische Verko-
stung im Bürgerhaus Dudweiler.
Der VVD freut sich auf regen Austausch mit zahlreichen
Besucherinnen und Besuchern aus Vereinen, Gewerben,
Kunst und Kultur in und um Dudweiler. !



des. 1972 wurde aber bereits Hochzeit gefeiert und 1979
kam die gemeinsame Tochter Insa zur Welt. Im Anschluss
gab Pia ihren Beruf auf und widmete sich ihrer Tochter
sowie der Übernahme des Familienbetriebes in Dudwei-
ler. In der Toto-Annahmestelle war Pia die gute Seele und
Anlaufstelle für jedermann, dem sie helfen konnte oder
der Probleme hatte.Sie war aber nicht nur hilfsbereit, son-
dern auch ein politisch engagierter Mensch. Ob im
Bezirksrat Dudweiler für die CDU, im Stadtverband CDU
Dudweiler Mitte, im Ortsverband CDU Dudweiler Mitte,
als Beisitzerin im Landes- und auch Kreisverband CDU,
sie war stets aktiv und zur Stelle, wann immer sie
gebraucht wurde. Darüber hinaus engagierte sie sich für
etliche Belange im Ort, war Mitglied in der Bürgerinitiati-
ve Dudweiler zum Erhalt des Sonderstatuses Dudweiler
und zur Erhaltung des
Dudweiler Freibades.
Über die Politik hinaus
war Pia Michels Beisitze-
rin im Rechtsausschuss
der Stadt Saarbrücken
und Beisitzerin im Stadt-
verband zur Beurteilung
von Wehrdienstverwei-
gerern sowie Schöffin im
Landgericht Saar-
brücken.
In ihren vielfältigen Hob-
bies war sie leidenschaft-
liche Gärtnerin sowie
Karnevalistin: Entspre-
chend war sie unter
anderem im Landesver-
band der Kleingärtnerin-
nen und Kleingärtner,
Büttenrednerin im „KG
Die Daarler in Neunkir-
chen“, in der Narrengil-
de Saarbrücken und Lei-
terin der Büttenredne-
rinnen und Redner im
DCC. Außerdem lang-
jährige Ehrensenatorin
im HKV und im FFZ.
Ihre zuverlässige und
bemühte Art zog sich
durch alle ihre Lebensbe-
reiche, Pia war ein
Mensch, auf den man
zählen konnte und der
für jeden ein offenes Ohr
hatte. Sie hinterlässt
ihren Ehemann, ihre
Tochter, ihren Schwie-
gersohn und ihre Enke-
lin sowie Verwandte und
Freunde in tiefer Trauer.
Dudweiler wird sie
schmerzlich vermissen.!
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Ein Nachruf für Pia Michels
(geb. Scheller)

(red) Ein Dudweiler Urgestein ist von uns gegangen. Im
Juli mussten wir von Pia Michels (geb. Scheller) Abschied
nehmen.
Pia Michels kam am 3. Juni 1948 in Dudweiler zur Welt
und war ein Leben lang stark in unserem Ort verwurzelt.
Viele werden sie als "Dudweiler-Original" aus der Toto-
Annahmestelle in der St. Ingberter Straße kennen, die sie
1982 von ihrer Mutter übernahm.
Und das kam so: 1968 hatte sie in der "Dudweiler
Kachel" ihren Mann Erhard Michels kennen gelernt, da
arbeitete sie noch im Wirtschaftsministerium des Saarlan-
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Der Notdienst beginnt morgens um 8.00 Uhr und dauert
bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Kurzfristig können sich
Änderungen im Dienstplan der Apotheken ergeben. Bitte
beachten Sie die entsprechenden Hinweise an der jewei-
ligen Apotheke.
1. November 2023
Apo. Klein am Markt, Saarbrücker Str. 235, Dudweiler
Saar-Apotheke, Sankt Johanner Str. 37, Saarbrücken
Florian-Apotheke, Hauptstraße 119, Oberwürzbach
2. November  2023
Glückauf-Apotheke, Saarbrücker Straße 266, Dudweiler
Berg- und Hütten-Apoth., Saarbr. Str. 58, Friedrichsthal
3. November  2023
Glückauf-Apotheke, Bergstraße 54, Saarbrücken
Hirsch-Apotheke, Kaiserstraße 22, St. Ingbert
4. November  2023
Landmann Apotheke Oliver Blank, Reichsstr. 16, Saarbr.
Gambrinus-Apotheke Güttes OHG, Poststr. 1 St. Ingbert
Marien-Apotheke, St. Ingberter Str. 1, Spiesen-Elversberg
5. November  2023
Viktoria-Apotheke, Bahnhofstraße 97, Saarbrücken
Marien-Apotheke, Marienstraße 5a, Quierschied
Rats-Apotheke, Kaiserstraße 37, St. Ingbert
6. November  2023
Pluspunkt-Apotheke, Trierer Straße 1, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Rickertstraße 42, St. Ingbert
7. November  2023
Die Neue Apotheke, Berliner  Promenade 17-19, Saarbr.
Stern-Apotheke, Grühlingstraße 58a, Sulzbach
8. November  2023
Apotheke im Globus, Fischbachstraße 121, Dudweiler
Engel-Apotheke, Feldmannstraße 2a, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Rickertstraße 42, St. Ingbert
9. November  2023
Apotheke am Dudoplatz, Dudoplatz 1, Dudweiler
Linden-Apotheke, Saarbrücker Str. 122, Brebach
Markt-Apotheke, Am Markt 4, Sulzbach
10. November  2023
Stadt-Apotheke, Bahnhofstraße 37, Saarbr.
Rosen-Apotheke, Schulstraße 43, Fischbach
11. November  2023
Arndt-Apotheke, November nzer Str. 105, Saarbrücken
easy-Apotheke, Quierschieder Weg 3d, Sulzbach
Luitpold-Apotheke, Kaiserstraße 15, St. Ingbert
12. November  2023
Rothenbühl-Apotheke, Kaiserslauterer Str. 1, Saarbr.
Rohrbach-Apotheke, Obere Kaiserstr. 128, Rohrbach
13. November  20234
Stifts-Apotheke, Saargemünder Str. 93, Saarbrücken
St. Barbara-Apotheke, Martin-Luther-Str. 30, Neuweiler
14. November  2023
Landmann Apotheke Oliver Blank, Reichsstr. 16, Saarbr.
Sankt Barbara-Apotheke, Saarbr. Str. 81, Friedrichsthal
Rosen-Apotheke, Rickertstr. 17, St. Ingbert
15. November  2023
Sankt-Lukas-Apotheke, Hochstr. 149, Saarbrücken
Apotheke am Geisberg, Kaiserstraße 49, Schafbrücke
16. November  2023
Süd-Apotheke, Liesbet-Dill-Str. 7, Dudweiler
Bellevue-Apotheke, Metzer Str. 102, Saarbrücken
Glückauf-Apotheke, Bahnhofstraße 25, Sulzbach

17. November  2023
Stengel-Apotheke, Eisenbahnstaße 25, Saarbrücken
Rats-Apotheke, Marktplatz 10a, St. Ingbert-Hassel
18. November  2023
Apotheke am Zoo, Brandenburger Platz 12, Saarbrücken
Apotheke am Alten Markt, Alter Markt 3, Quierschied
Hirsch-Apotheke, Kaiserstraße 22, St. Ingbert
19. November  2023
Brunnen-Apotheke, Beethovenstraße 3, Dudweiler
Blumen-Apotheke, Försterstraße 26, Saarbrücken
Gambrinus-Apotheke Güttes OHG, Poststr. 1 St. Ingbert
Salzbrunnen-Apotheke, Sulzbachtalstraße 60, Sulzbach
20. November  2023
Paulus-Apotheke, Rheinstraße 37, Saarbrücken
Rats-Apotheke, Kaiserstraße 37, St. Ingbert
21. November  2023
Römer-Apotheke, Am Kieselhumes 42c, Saarbrücken
Markus-Apotheke, Kaiserstraße 77, Scheidt
22. November  2023
Apo. Bübinger Markt, Saargemünder Str. 133a, Bübingen
Johannis-Apotheke, Obere Kaiserstraße 113, Rohrbach
23. November  2023
Hubertus-Apotheke, Marktstraße 11, Herrensohr
Apotheke im Saarbasar, Breslauer Str. 1a, Saarbrücken
Rochus-Apotheke, Hauptstr. 100, Spiesen-Elversverg
24. November  2023
Marien-Apotheke, Saarbrücker Str. 261, Dudweiler
Johannis Apotheke, November nzer Str. 38, Saarbrücken
Saar-Apotheke im Kaufland, Grubenweg 7, St. Ingbert
25. November  2023
Apo. Globus Güdingen, Wolfsau 4, Saarbrücken-Güdingen
Ingobertus-Apotheke, Poststraße 26, St. Ingbert
26. November  2023
Paulus-Apotheke, Rheinstraße 37, Saarbrücken
Stifts-Apotheke, Saargemünder Str. 93, Saarbrücken
Luitpold-Apotheke, Kaiserstraße 15, St. Ingbert
27. November  2023
Ludwigs-Apotheke OHG, Sittersweg 50, Saarbrücken
Rohrbach-Apotheke, Obere Kaiserstr. 128, Rohrbach
28. November  2023
Rodenhof-Apotheke, Heinrich-Köhl-Str. 56, Saarbrücken
St. Barbara-Apotheke, Martin-Luther-Str. 30, Neuweiler
29. November  2023
Paracelsus-Apotheke, Sulzbachstr. 22, Saarbrücken
Rosen-Apotheke, Rickertstraße 17, St. Ingbert
30. November  2023
Apotheke am Homburg, Am Homburg 45, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Illinger Straße 1, Friedrichsthal
1. Dezember  2023
Apo. Klein am Markt, Saarbrücker Str. 235, Dudweiler
Saar-Apotheke, Sankt Johanner Str. 37, Saarbrücken
Florian-Apotheke, Hauptstraße 119, Oberwürzbach
2. Dezember 2023
Glückauf-Apotheke, Saarbrücker Straße 266, Dudweiler
Berg- und Hütten-Apoth., Saarbr. Str. 58, Friedrichsthal
3. Dezember 2023
Glückauf-Apotheke, Bergstraße 54, Saarbrücken
Hirsch-Apotheke, Kaiserstraße 22, St. Ingbert
4. Dezember 2023
Apotheke im Medizeum, Europaallee 15, Saarbrücken
Gambrinus-Apotheke Güttes OHG, Poststr. 1 St. Ingbert



9Vor Ort in Dudweiler – November 2023

Ärztliche Bereitschaft
Die ärztliche Bereitschaft wird für die Patientinnen und
Patienten des Stadtbezirks an Wochend- und Feiertagen
von der Bereitschaftpraxis in der Klinik Sulzbach durch-
geführt. Telefon 116 117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notdienst-Praxis für Kinder und Jugendliche der nieder-
gelassenen Kinder- und Jugendärzte des Stadtverbandes
Saarbrücken (mit Ausnahme von Völklingen und Köller-
bachtal) im Klinikum Saarbrücken, Klinik für Kinder-
und Jugendmedizin
Tel.: 06 81/963-3000
Von Samstag um 08:00 bis Montag um 08:00 Uhr sowie
an allen Feiertagen, am 24. und 31. Dezember, an Rosen-
montag und an den sogenannten Brückentagen.

Tierärzte
Sa./So. 4./5. November 2023

Tierärztin Dr. von Rauchhaupt, Karlstr. 1, Homburg
Tel.: 0 68 41/58 57

Sa. 11. November 2023
Tierarzt Dr. Pöhland, Kaiserstr. 43c, Scheidt
Tel. 06 81/2 10 68 50

So. 12. November 2023
Tierärztin Schmitt, Theo-Carlen-Platz 5a, 
Mandelbachtal, Tel. 0 68 93/96 96 540

Sa. 18. November 2023
Tierärztin Dr. Kersting-Gerecke, Obere Kaiserstr. 125,
St. Ingbert, Tel.: 0 68 94/590 81 71

So. 19. November 2023
Tierarzt Scholz, Oststr. 74, St. Ingbert
Tel.: 0 68 94/89 50 50 - 1

Sa./So. 25./26. November 2023
Tierarzt Dr. Schuberth, Straße des 13. Januars 19
Blieskastel, Tel. 0 68 42/56 05

Stadtwerke unterstützen Lichtweg.de  
(red) Seit nunmehr 22 Jahren arbeitet Lichtweg als Selbst-
hilfeorganisation, und dies vornehmlich online. Auf dem
interaktiven Portal lebt diese Community von Betroffe-
nen, die sich mit einem sensiblen Thema auseinander-
setzen müssen. Es geht um sexualisierte Gewalt in der
Kindheit. 
Pia Sandra Kehl ist die Gründerin dieser Institution und
rief, nicht zuletzt wegen eigener Erfahrungen, mit viel
Mut Lichtweg.de ins Leben. Dadurch erhalten betroffene
und traumatisierte Menschen eine Anlaufstelle, um sich
in erster Linie anonym austauschen zu können. Diese
Plattform arbeitet heute wie ein Verein. Die Teammitglie-
der sind alle ehrenamtlich engagiert. Es werden zahlrei-
che Hilfsangebote für Betroffene vermittelt und auch teil-
weise eigens betreut. Nun soll in Sulzbach auch eine
geführte Selbsthilfegruppe eingerichtet werden. 
Am 12. Oktober wurde in der AULA ein Benefizkonzert
unter dem Motto „Geh den Weg ins Licht“ durchgeführt,
um durch Spenden diese ehrenamtliche Institution und
deren neuen Gruppe in Sulzbach zu unterstützen. Dieses
Konzert wurde zum zweiten Mal in Sulzbach ausgerichtet
und fand neben den Stadtwerken und der Stadt Sulzbach
zahlreiche Sponsoren. Auch hatten über 20 namhafte
Künstler und Künstlerinnen aus dem Saarland und darü-
ber hinaus der künstlerischen Leitung Maria Mastrannto-
nio ihre Mitwirkung zugesagt. 
Der Geschäftsführer der Stadtwerke Sulzbach/Saar
GmbH, Oleg Klotchkov, hob in seinen Grußworten die
wichtige Arbeit von Lichtweg hervor. Es sei ein Anliegen
für ihn und die Werke gewesen, als Schirmherr für diese
Veranstaltung zu agieren. Der Abend brachte neben einer
hohen Spendenbereitschaft der Gäste, auch schon im
Vorfeld, ein tolles Konzert des Line Up an saarländischen
Künstlerinnen und Künstlern in die AULA. Zudem wurde
in der Pause ein Bild der Künstlerin Vera Zapp zu Gun-
sten von Lichtweg.de versteigert, ehe am Ende alle Betei-
ligten wieder auf der Bühne zusammenkamen. !
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Veranstaltungen im November 2023 (Auswahl)

Do. 02.11.2023, 18:00 – 19:30 Uhr Kurs 8818
Verhaltenstherapie Hund – Hilfe zur Selbsthilfe
Vortrag
Diese Hilfe zur Selbsthilfe stärkt das Vertrauen von Hund
und HalterIn in sich, stärkt die Beziehung zueinander
und eröffnet dadurch immer neue Möglichkeiten. Esther
Würtz, Tierärztin mit Zusatz  Tierverhaltenstherapie, Bür-
gerhaus Dudweiler, Gebühr 6,00 € zu zahlen an die vhs
Regionalverband SB
Do. 09.11.2023, 18:00 – 19:30 Uhr Kurs 8860
Moderne Schmerztherapie Vortrag
Schmerzen! Was sind eigentlich Schmerzen? Man hört
von so vielen Menschen, dass sie welche haben und an
ihnen leiden. Warum gibt es sie eigentlich und wo kom-
men sie her? Und noch wichtiger – was kann man dage-
gen tun? In einem Überblick sollen diese Fragen erläutert
und gleichzeitig ein Einblick in die Möglichkeiten der
modernen Schmerztherapie gegeben werden. Dr. med.
Hendrik Berger, Facharzt für HNO-Heilkunde, Spezielle
Schmerztherapie, Palliativmedizin, Caritas Klinikum Saar-
brücken, St. Josef, Bürgerhaus Dudweiler, gebührenfrei
Do. 16.11.2023, 18:00 – 19:30 Uhr Kurs 8819
Verhaltenstherapie Katze – Hilfe zur Selbsthilfe
Vortrag
Diese Hilfe zur Selbsthilfe stärkt das Vertrauen von Katze
und HalterIn in sich, stärkt die Beziehung zueinander
und eröffnet dadurch immer neue Möglichkeiten. Esther
Würtz, Tierärztin mit Zusatz  Tierverhaltenstherapie, Bür-
gerhaus Dudweiler, Gebühr 6,00 € zu zahlen an die vhs
Regionalverband SB
Di. 21.11.2023, 18:00 – 19:30 Uhr Kurs 8820
Wie kommt der Honig ins Glas? Vortrag
Was machen die Bienen im Winter? Stimmt es, dass eine
Biene nur 6 Wochen lebt? Warum wird der Honig im
Glas fest und wieso gibt es verschiedene Honig-Sorten?
Könnte ich auch ImkerIn werden? Was hat es mit dem
Bienensterben auf sich und was kann ich dagegen tun?
Dies ist nur ein Teil der Fragen, die im Rahmen dieses
Vortrags beantwortet werden. Hobbyimker Michael Marz
nimmt Sie mit auf eine Reise durch das Imker-Jahr und
zeigt Ihnen, wie der Honig von der Blume bis ins Glas
kommt. Bürgerhaus Dudweiler, Gebühr 5,00 € zu zahlen
an die vhs Regionalverband SB

Fr. 24.11.2023, 18:00 – 20:00 Uhr Kurs 8845
Makramee-Kurs für AnfängerInnen und Fortge-
schrittene Abendkurs
Die Makramee-Technik ist wieder in Mode. Aber diesmal
mit vielen schönen Materialien und auch in tollen Far-
ben. Karin Lanzer, ehem. Inhaberin Rosch Kreativ, Bür-
gerhaus Dudweiler, Maleratelier, Gebühr 8,00 € zu zahlen
an die vhs Regionalverband SB (zzgl. evtl. Materialko-
sten, vor Ort zu entrichten)
Di. 28.11.2023, 15:00 – 17:30 Uhr Kurs 8810E
Adventsbasteln für Erwachsene Workshop beim
Kultur- und Lesetreff Dudweiler
Deko, Geschenke, Geschenkverpackungen, Grußkarten 
Bürgerhaus Dudweiler, gebührenfrei (Materialkosten 5,00
Euro, vor Ort zu zahlen)
Anmeldung unter: Fon 0681 905 2370 oder kultur-und-
lesetreff.dudweiler@saarbruecken.de
Do. 30.11.2023, 15:30 – 17:00 Uhr Kurs 8810D
Adventsbasteln für Kinder ab 8 Jahren beim Kul-
tur- und Lesetreff Dudweiler
Deko, Geschenke, Geschenkverpackungen, Grußkarten 
Bürgerhaus Dudweiler,gebührenfrei
Anmeldung unter: Fon 0681 905 2370 oder kultur-und-
lesetreff.dudweiler@saarbruecken.de

Vorschau auf Dezember 2023
Do. 07.12.2023, 18:00 – 19:30 Uhr Kurs 8808
Mit Kindern zur Ruhe kommen – Ideen für Aus-
zeiten Workshop 
Ein anstrengender Alltag führt bei Erwachsenen und Kin-
dern oft zu Ruhelosigkeit, Unkonzentriertheit und
Erschöpfung. Eltern und Kinder fühlen sich gestresst. Die
Fähigkeit auf eigene Körperempfindungen zu achten und
sie eigenständig zu regulieren ist reduziert. Für Eltern ist
es wichtig, genau hinzuschauen und rechtzeitig einzu-
greifen, um völlige Erschöpfung oder sogar aggressives
Verhalten zu verhindern. Ganz praktisch entwickeln wir
Ideen für kleine und große Auszeiten und sammeln Spie-
le, Geschichten und Übungen, die Kindern helfen zur
Ruhe zu kommen. Susanne Wilhelm, Erziehungswissen-
schaftlerin, M.A., Systemische Therapeutin (SGST/SG)
Bürgerhaus Dudweiler, gebührenfrei

Ausführliche Informationen zu den Angeboten finden Sie im Programm der vhs Dudweiler. Zu allen Veranstaltungen ist eine vorherige
schriftliche Anmeldung erforderlich, Kontakt: Tel.: 06897 – 76 58 66, Mail: vhs-dudweiler@t-online.de und www.vhs-saarbruecken.de 

Redaktionsschluss 

für die Ausgabe 

Dezember 2023 

ist der 16. November 2023
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Die richtige Telefonnummer 
für Ihre Anzeige 0 68 97 / 97 27 50 

Jubiläum erst möglich machen. Neben ganz vielen Sport-
lerehrungen gab es natürlich auch Ehrungen für
langjährige Mitgliedschaft. Für ihre 60jährige Mitglied-
schaft in der DJK Dudweiler bekamen Marga Britz, Stefan
Britz und Bernhard Britz die goldene Ehrennadel mit Lor-
beer und der Zahl 60. Dazu ehrte die DJK Dudweiler
nicht weniger als 13 Mitglieder für ihre 50jährige Mit-
gliedschaft und 6 Mitglieder für ihre 40jährige Mitglied-
schaft. Darüber hinaus wurden vier Mitglieder für ihre
außergewöhnlichen Verdienste um die DJK vom DJK
Sportverband ausgezeichnet. 

DJK Dudweiler: links der neue Vorsitzende Sefan Zubil-
ler bekommt den Staffelstab sprich das Amt
des Vorsitzenden von seinem Vorgänger Stefan Britz,
jetzt Ehrenvorsitzender

Stefan Britz wurde mit der höchsten Auszeichnung, die
der DJK Sportverband auf Bundesebene vergibt, dem
Carl-Mosterts-Relief geehrt. Die zweithöchste Auszeich-
nung ist das Ludwig-Wolker-Relief. Diese Auszeichnung
bekam Franz-Josef Reinhard. Elke Bommer erhielt das
DJK-Ehrenzeichen in Gold und Holm Reinsch das DJK-
Ehrenzeichen in Silber. Frei nach dem Motto aus der
Bibel (Buch Prediger Kapitel 8 Vers 15) „Lasst uns essen,
trinken und fröhlich sein“, feierte dann die DJK-Gemein-
schaft ihren 100. Geburtstag bei leckerem Essen der Bür-
gerhausgastronomie und der Band „Sonett“ noch bis Mit-
ternacht. !

Großer Festakt „100 Jahre
DJK Dudweiler“
(red) Die DJK Dudweiler feierte ihren 100. Geburtstag
mit einem großen Festakt im Bürgerhaus Dudweiler. Vor
diesem Festakt trafen sich die rund 160 geladenen Gäste
in der Pfarrkirche St. Marien Dudweiler zu einem Öku-
menischen Wortgottesdienst zelebriert von Thomas Huf-
schmidt, dem geistlichen Beirat der DJK Dudweiler und
Heiko Poersch von der evangelischen Kirche. Poersch
sprach an einer Stelle des Gottesdienstes von Jürgen
Klopp, dem Trainer des FC Liverpool: „Jürgen Klopp ist
ein sehr gläubiger Mensch. Sein Glaube basiert auf dem „
4-D Prinzip“ : Disziplin, Durchhaltevermögen, Dankbar-
keit und Demut. Für Klopp gibt es auch keinen Fußball-
gott. Es gibt nur einen Gott, der uns Menschen liebt. Die
Kiste (das Tor) müssen wir selbst treffen.“ Genau diese
vier oben genannten Werte von Jürgen Klopp sind auch
das Erfolgsrezept der DJK Dudweiler. Nach dem Gottes-
dienst eröffnete der neue Vorsitzende der DJK Dudweiler
Stefan Zubiller zusammen mit seinem Vorgänger und jet-
zigen Ehrenvorsitzenden Stefan Britz den Festakt im voll
besetzten und toll in den DJK-Farben Rot und Weiß
geschmückten Dudweiler Bürgerhaus. Es folgten zahlrei-
che Grußworte, wobei diese außergewöhnliche Leistung,
so einen Verein über 100 Jahre mit Erfolg zu führen, im
Mittelpunkt stand. Natürlich galt auch mehrfach der Dank
allen ehrenamtlichen Helfern und Mitgliedern, die so ein

Erfolgreicher Nachwuchs.

(red) Am Ende der Freiluftsaison waren 4 Athleten der
DJK Leichtathleten aus dem Nachwuchsbereich noch an
drei Wettkämpfen am Start. Hanna-Marie Weber erreichte
beim Westspangenlauf über 1 km in der Altersklasse
wU10 in 4:43 min. Platz 3. Beim LA-Dreikampf des Turn-
verein Riegelsberg belegte Jan Fernandez-Vicente in der
M09 den 3.Platz. Seine Schwester Julia in der W06 Platz
4. Jakob Vukovic in der M08 im Dreikampf Platz 5 und
über die 800m in guten 3:24,28 min. Platz 3. Bei ihrem
ersten Wettkampf mit der 3 kg Kugel in Überherrn holte
sich Fabienne Rimbach mit guten 4,09 m den 5. Platz in
der Altersklasse W12. !
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Kreisgeflügelschau  der Geflügelzüchter
und Lokalschau des RGZV-Dudweiler
(red) Am 4. und 5.11.2023 findet in Dudweiler- Herren-
sohr in der Tushalle des Sportvereins, 
Herrensohrerweg 10, die Kreisschau der Geflügelzüchter
des Kreises Saarbrücken unter der Ausrichtung des Rasse-
geflügelzuchtvereins Dudweiler statt. Angeschlossen ist
die Lokalschau des Dudweiler Vereins. Ausgestellt wer-
den Großhühner, Zwerghühner, Ziergeflügel und Tau-
ben. Es werden Tiere diverser Geflügelarten gezeigt. Fasa-
ne werden  ebenfalls in Volieren ausgestellt. In einem
Schaubrüter des Vereins kann das Schlüpfen von Hühner-
Küken beobachtet werden. 
Die Geflügel-Züchter des Kreises stellen ihre Tiere zwecks
Prämierung durch die Geflügel-Preisrichter und zwecks
Begutachtung durch ein breiteres Publikum vor.  Neben
gängigen Rassen werden auch seltene, vom Aussterben
bedrohte Rassen in den Vereinen des Kreises gehalten.
Interessenten, Freunde der Geflügelzucht oder Eltern, die
ihren Kindern einmal Geflügel aus der Nähe zeigen wol-
len, sind herzlich zum Besuch der Schau eingeladen. Der
Eintritt ist frei. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Die Schau ist am Samstag von 10-18 Uhr und am Sonn-
tag von 9 -17 Uhr geöffnet. !

Kneipp-Verein Sulzbach

Yoga und Pilates im Kinder-
garten St. Elisabeth
(red) Der Kneipp-Verein Sulzbach bietet im Kindergarten
St. Elisabeth in der Sulzbacher Vopeliusstraße zwei ver-
schiedene Yoga-Kurse und einen Pilates-Kurs an.
Beim sanften Faszien-Yoga wird der ganze Körper trai-
niert und erhält dadurch mehr Flexibilität und Geschmei-
digkeit. Durch die Bewegungsabfolgen aus dem Yoga
werden die Faszienbahnen maximal geschmeidig
gemacht und durchfeuchtet. Danach wird die Muskulatur
mit einem Tennisball ausgerollt und anschließend
gedehnt. Durch diese Rollmassage wird die Flüssigkeits-
zufuhr des Bindegewebes angeregt und Verklebungen
können gelöst werden. Dieser Kurs findet mittwochs um
17 Uhr statt.
Yin Yoga ist eine relativ junge Yoga Form, die sich sehr
gut für Anfänger eignet. Es ist ein ruhiger, passiver Yoga-
Stil, mit dem Focus auf Entschleunigung, Entspannung
und Regeneration. Das längere Halten der Übungen gibt
Körper und Geist die Möglichkeit, voll und ganz loszu-
lassen. Die Übungen sollen dabei helfen, sich wieder zu
erden, Stabilität aufzubauen und dadurch das äußere und
innere Gleichgewicht wiederzufinden. Dieser Kurs findet
mittwochs um 18.30 Uhr statt. Beide Kurse leitet Margari-
ta Adam, die Interessenten gerne nähere Auskunft unter
0173 7203332 gibt. 
Pilates ist ein systematisches Ganzköpertraining, bei dem
hauptsächlich die Bauch-, Beckenboden, Zwerchfell- und
Rückenmuskulatur gekräftigt wird. Die Gelenkstabilität
verbessert sich, die Knochendichte wird gestärkt und
durch kontrolliertes und präzises Ausführen der Übungen
und Arbeiten mit dem POWERHOUSE wird Kraft und Fle-
xibilität gefördert. Bei den Übungsabfolgen wird der Kör-
per bewusst wahrgenommen und durch die Einhaltung
einer entsprechenden Atmung ist eine ständige Konzen-
tration auf den Körper gefordert. Damit ist Pilates auch
eine gute Möglichkeit, um den Kopf vom Alltag zu befrei-

en. Dieser Kurs findet dienstags um 19.00 Uhr statt. Nähe-
re Auskünfte erteilt die Übungsleiterin Steffi Mischo, Tel.:
06821/78110.
Wenn Sie neugierig auf diese Kurse geworden sind, laden
wir Sie herzlich zu einer kostenlosen Schnupperstunde
ein. Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung und brin-
gen Sie eine Matte und eine Decke mit. Ein Einstieg ist
jederzeit möglich.
Infos über das gesamte Kursprogramm gibt es unter
www.kneippverein-sulzbach.de oder bei Barbara
Jochum, Tel.: 06897 53621. !

Vorstellung des neuen Dud-
weiler Kinderprinzenpaares in
der Session 2023 / 2024 

(red) Am 11.11.2023 erfolgt der Startschuss zur 5.Jahres-
zeit, der Faasendsession 2023/2024. Diese Session ist
eine ganz besondere Session für uns, wir haben das Dud-
weiler Kinderprinzenpaar. 
In der bevorstehenden Faasendsession übernehmen wir
die Regentschaft über die sechs Dudweiler Faasendverei-
ne. Wir dürfen vorstellen Andre Kurth und Josefine
Ganster vom Dudweiler Carneval Club e.V.
Wir stellen Ihnen die beiden kurz vor. 
Andre und Josefine sind 16 & 15 Jahre alt und seit 13 Jah-
ren aktiv im Verein. Beide haben Ihr Vereinsleben in der
Minigarde begonnen, mittlerweile ist Andre aktiv im
Männerballett und Josefine tanzt in der Junggarde. 
Für beide war es keine lange Überlegung Prinz und Prin-
zessin zu werden, denn sie lieben Ihren Verein und sind
stolz darauf, ihn auf diese Weise zu repräsentieren. 
Andre und Josefine freuen sich auf die kommende Zeit
und auf alle Veranstaltungen. 
Auch Ihr könnt unsere Kinderprinzenpaar an
folgenden Veranstaltungen besuchen: 
- 25.11.2023, Ordensfest, 19:11 Uhr (in der Harmonie
Dudweiler) 
- 26.01.2024, 1. Prunksitzung, 19:11 Uhr (Schützenhaus
Dudweiler) 
- 27.01.2024, 2. Prunksitzung, 19:11 Uhr (Schützenhaus
Dudweiler) 
Unser Kartenvorverkauf startet am 25.11.2023, ab 19:00
Uhr in der Harmonie Dudweiler oder gerne telefonisch
melden bei unserer Gardeleitung 0177 4661523.        !

Foto: Dudweiler Carneval Club e.V.
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(red) Die Frage der Kin-
derbetreuung und -fürsor-
ge ist für berufstätige
Eltern von entscheiden-
der Bedeutung. Wenn die
öffentliche Verwaltung
dabei versagt, einen
zumutbaren Betreuungs-
platz für Kinder bereitzu-
stellen, kann dies schwer-
wiegende Konsequenzen
haben. In solchen Fällen
können Eltern einen
Amtshaftungsanspruch
geltend machen, um für
die entstandenen Schä-
den und den entgange-

nen Verdienstausfall entschädigt zu werden. Dieser Artikel beleuch-
tet die Grundlagen, Voraussetzungen und Verfahren im
Zusammenhang mit dem Amtshaftungsanspruch bei, wenn ein
zumutbarer Betreuungsplatz nicht bereitgestellt werden kann.
I. Einführung
In Deutschland haben berufstätige Eltern Anspruch auf einen Betreu-
ungsplatz für ihre Kinder. Dies ist in § 24 SGB VIII verankert. Doch
leider stehen nicht immer ausreichend Plätze zur Verfügung. In eini-
gen Fällen kann die öffentliche Verwaltung ihre Pflicht zur Bereit-
stellung eines Betreuungsplatzes verletzen, was zu erheblichen Pro-
blemen für die betroffenen Familien führen kann.
II. Amtshaftungsanspruch nach § 839 BGB

Der Amtshaftungsanspruch ist im Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB)
geregelt. Nach § 839 BGB i.V.m. Art. 34 GG haftet eine Behörde für
Schäden, die sie einem Bürger in Ausübung ihres Amtes zufügt. Dies
gilt auch für Fälle, in denen die Behörde ihre gesetzlichen Pflichten
verletzt, wie z.B. die Bereitstellung eines zumutbaren Betreuungs-
platzes. 
III. Voraussetzungen für einen Amtshaftungsanspruch
Damit ein Amtshaftungsanspruch in Bezug auf die Bereitstellung
eines zumutbaren Betreuungsplatzes besteht, müssen bestimmte Vor-
aussetzungen erfüllt sein. Dazu gehören:
a) Pflichtverletzung: Die Behörde muss die Pflicht zur Bereitstel-

lung von Betreuungsplätzen verletzt haben.
b) Rechtswidrigkeit: Die Handlung oder Unterlassung der

Behörde muss rechtswidrig sein, was bedeutet, dass sie gegen
geltendes Recht oder gesetzliche Bestimmungen verstoßen hat.

c) Schaden: Der Kläger muss einen konkreten Schaden erlitten
haben. In Fällen von fehlendem Betreuungsplatz können dies
Kosten für eine private Betreuungseinrichtung oder Verdienst-
ausfall sein.

d) Kausalität: Der Schaden muss in einem ursächlichen Zusam-
menhang mit der Pflichtverletzung der Behörde stehen. Das
bedeutet, dass der Schaden nicht eingetreten wäre, wenn die
Behörde ihren Pflichten nachgekommen wäre.

e) Verschulden: Je nach den Umständen des Falles muss ein Ver-
schulden der Behörde oder ihrer Bediensteten nachgewiesen
werden. Dies kann in Form von Fahrlässigkeit oder Vorsatz auf-
treten.

weiter auf Seite 15

Rechtstipp: Amtshaftungsanspruch, wenn ein zumutbarer Betreuungsplatz
nicht bereitgestellt werden kann: Rechte und Ansprüche der Betroffenen
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1. Preis, 25,- Euro: Mara Justine Blechschmidt, Saarbrücken

2. Preis, 15,- Euro: Rahel Dorscheid, Dudweiler

3. Preis, 5,- Euro: Sven Berberich, Dudweiler

Die richtige Lösung lautet: 
Dudo-Kalender 2024, Seite 2



IV. Darlegungs- und Beweislast
In Amtshaftungsfällen liegt die Darlegungs- und Beweislast bei der
klagenden Partei. Das bedeutet, dass die Person, die die Klage
erhebt, nachweisen muss, dass die oben genannten Voraussetzun-
gen erfüllt sind. Dies erfordert oft eine sorgfältige Dokumentation
aller relevanten Ereignisse und Beweise für die Pflichtverletzung der
Behörde.
V. Schadensersatzansprüche bei Verletzung der Bereitstel-
lung eines zumutbaren Betreuungsplatzes
Wenn alle oben genannten Voraussetzungen erfüllt sind, kann der
Kläger Schadensersatzansprüche geltend machen. Diese können
verschiedene Formen annehmen, darunter:
a) Erstattung der Kosten für private Betreuungseinrichtun-

gen: Wenn Eltern gezwungen sind, auf private Betreuungsdien-
ste zurückzugreifen, können sie die entstandenen Kosten geltend
machen.

b) Verdienstausfall: In Fällen, in denen Eltern aufgrund fehlen-
der Betreuungsmöglichkeiten nicht arbeiten können, haben sie
Anspruch auf Schadensersatz für den entgangenen Verdienst.

VI. Fristen und Verjährung
Es ist wichtig zu beachten, dass Schadensersatzansprüche nicht
unbegrenzt geltend gemacht werden können. Es gelten gesetzliche
Verjährungsfristen, die je nach Art des Anspruchs variieren können.
Im Falle von Amtshaftungsansprüchen beträgt die Verjährungsfrist in
der Regel drei Jahre ab dem Jahr, zu dem der Kläger von seinem
Anspruch und den Umständen, die ihn begründen, Kenntnis
erlangt.
VII. Fallbeispiel und Rechtsprechung
Um die Anwendung dieser Prinzipien zu verdeutlichen, betrachten
wir ein Fallbeispiel:
Fallbeispiel: Familie Müller
Die Familie Müller wohnt in einer Gemeinde, in der es einen aku-
ten Mangel an Betreuungsplätzen für Kinder gibt. Frau Müller ist
berufstätig und benötigt dringend eine Betreuungsmöglichkeit für
ihren zweijährigen Sohn. Die örtliche Behörde hat es trotz wieder-
holter Anfragen versäumt, einen Betreuungsplatz bereitzustellen. Als
Folge musste Frau Müller unbezahlten Urlaub nehmen, um sich um
ihren Sohn zu kümmern. Die Familie musste zusätzlich die Kosten
für eine private Kindertagesstätte tragen.
In diesem Fall könnte die Familie Müller Schadensersatzansprüche
aufgrund der Amtspflichtverletzung der örtlichen Behörde geltend
machen. 
Im Folgenden wenden wir die oben benannten Kriterien auf den
Fall an: 
Handeln in Ausübung eines öffentlichen Amtes: Ein Beamter
oder Angestellter im öffentlichen Dienst muss in Ausübung seines
Amtes gehandelt haben oder eine Handlung unterlassen haben. 
Pflichtverletzung einer drittgerichteten Amtspflicht: Die ört-
liche Behörde hatte die gesetzliche Pflicht, einen ausreichenden
Betreuungsplatz zur Verfügung zu stellen. Durch ihr Versäumnis,
dies zu tun, liegt eine klare Pflichtverletzung vor.
Rechtswidrigkeit: Die Handlung der Behörde, nämlich das Nicht-
Bereitstellen eines Betreuungsplatzes, ist rechtswidrig, da dies gegen
die gesetzlichen Bestimmungen und die Pflichten der Behörde ver-
stößt.
Schaden: Die Familie Müller hat konkrete Schäden erlitten, einsch-
ließlich Verdienstausfall und Kosten für die private Kindertagesstät-
te.
Kausalität: Der Schaden der Familie Müller steht in direktem
Zusammenhang mit dem Versäumnis der Behörde, einen Betreu-
ungsplatz zur Verfügung zu stellen. Wäre die Behörde ihren Pflich-
ten nachgekommen, wäre der Schaden nicht entstanden.
Verschulden: Je nach den Umständen des Falles könnte ein Ver-
schulden der Behörde nachgewiesen werden, zum Beispiel in Form
von Fahrlässigkeit.
In diesem Fall könnten die Müllers Schadensersatzansprüche gel-
tend machen, um die entstandenen Kosten und den Verdienstausfall
auszugleichen. Sie könnten eine Erstattung der Kosten für die priva-

Fortsetzung von Seite 13

te Kindertagesstätte sowie den Verdienstausfall von der Behörde ver-
langen.
Die oben genannten Voraussetzungen und Ansprüche sind grundle-
gende Prinzipien im Zusammenhang mit dem Amtshaftungsan-
spruch bei Verletzung der Bereitstellung eines zumutbaren Betreu-
ungsplatzes. Die tatsächlichen Umstände können jedoch von Fall zu
Fall variieren, und es ist ratsam, sich rechtzeitig an einen Rechtsan-
walt zu wenden, um die spezifischen Details und Erfordernisse des
eigenen Falles zu klären.
VIII. Rechtsmittel und Gerichtsverfahren
Wenn eine Person glaubt, dass sie Anspruch auf Schadensersatz hat
und die Behörde die Haftung ablehnt, kann sie rechtliche Schritte
einleiten. Dies beinhaltet oft die Einreichung einer Amtshaftungs-
klage vor einem Zivilgericht.
In Deutschland liegt die Zuständigkeit bei Amtshaftungsklagen bei
den Landgerichten. Hierbei herrscht Anwaltszwang, d.h. nur ein
Anwalt kann bei einem Landgericht eine Klage einreichen und ein
Verfahren führen. Es ist ratsam, sich rechtzeitig an einen Anwalt zu
wenden, um Unterstützung bei der Einreichung der Klage zu erhal-
ten.
Während des Gerichtsverfahrens haben beide Seiten die Möglich-
keit, ihre Argumente vorzubringen und Beweise vorzulegen. 
IX. Präventive Maßnahmen und Empfehlungen
Um die Erfolgsaussichten einer Klage aufgrund einer Amtspflicht-
verletzung in Bezug auf die Bereitstellung von Betreuungsplätzen zu
steigern, gibt es einige präventive Maßnahmen und Empfehlungen:
a) Dokumentation: Eltern sollten alle Schritte und die Kommu-

nikationen mit der Behörde sorgfältig dokumentieren, einsch-
ließlich schriftlicher Korrespondenz, E-Mails und Gesprächsnoti-
zen.

b) Rechtliche Beratung: Wenn Eltern Probleme bei der Beschaf-
fung eines Betreuungsplatzes haben, sollten sie frühzeitig rechtli-
chen Rat einholen, um ihre Rechte und Optionen zu verstehen.

c) Anfragen: Eltern sollten wiederholt und schriftlich bei der
Behörde nachfragen und die Antworten dokumentieren.

d) Fristen: Achten Sie auf gesetzliche Fristen und Verjährungsfri-
sten, um sicherzustellen, dass Ansprüche nicht verfallen.

X. Fazit
Die Bereitstellung eines zumutbaren Betreuungsplatzes ist entschei-
dend für berufstätige Eltern. Wenn die öffentliche Verwaltung dieser
Pflicht nicht nachkommt und dadurch Schäden entstehen, können
Eltern Amtshaftungsansprüche geltend machen. Es ist wichtig, die
Voraussetzungen, Verfahren und Empfehlungen im Zusammenhang
mit diesen Ansprüchen zu verstehen. Eine gute rechtliche Beratung
kann entscheidend sein, um sicherzustellen, dass die Rechte der
Betroffenen gewahrt werden.

Sebastian Lenhof 
Rechtsanwalt !




